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Schulnachrichten.

I. Zer Unterricht.
Hinsichtlichdes Unterrichtsmaterials in den einzelnen Klassen und betreffender wöchentlicher

Stundenzahl verweisenwir auf den „Lehrplan für die Gymnasien des Großherzogtums Hessen"
(Darmstadt, Buchhandlung Großh. Staatsverlags 1884) und verzeichnen hier nur die fremdsprachliche
Lektüre und die eingeführten Lehrbücher.

Lateinisch.
In I. a. <Äo. ^U8c. III, IV; 1?ao. ann. III, IV; Ilor. 8llt. u. ep. mit Auswahl.
In I. d. (Äo. <üs,to & I^Llins; ^lac ni8t. I, II; Hör. ocl. mit Auswahl.
In II. a. I.iv. XXI. XXII; Vsrz. ^.en III u. IV.
In II, d. (All. pro ^.rou., in Oat. II u. IV; 8M. dsllnin <üat., Ver^. ^.on. I H II.
In III. a. <Ha68. W11. 0aU. III— VI; 0v. ^let. mit Auswahl.
In III. d. (^65. dell. OnlI. I & II; 0v. ölet., mit Auswahl.
In IV. <üorn6liu8 Xepc>8 naon I^attinann, ^lilt., Innern., ^.rist., ?»,U8., Oim., ^.leid.

Griechisch.
In I. a. ?Iat. ^pnl.; Dem. cl« eor ; — Nurip. ^Isclsa, llom. 51. XXI, XXII.
In I. d. ?1llt. 0rit., ^xnl. Inne. Hoin. 51. I, II — Schiffskatalog, VI, VII, VIII.
In II. a. Xen. Hell. I, II. Hom. 06. II, III,
In II. d. Xen. ^.nad, II, III. IInn,. 0ä. IX, X, XI (letztes etwa halb.)
In III. a. Xenopli. ^nad. I mit Auswahl.

Hebräisch.
Nxoä. II. — XII., ?8. XX.—XXX.; II. Lain. I—V.

Französisch.
Ia.
Id.
IIa.
Ild.
lila.
Illd.

Auswahl aus Nanuel cle I^itteraturs lranclli86 par (ün. 7?1ostli.

I^eeturss enc»i8i68 par (Uli. ?1aet2.

Englisch.
Narinci l^alierc» von Lvron;
1'l>,1s8 ol a OranäiatnLr von Leott.
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Verzeichnis der eingeführten Lehrbücher.
Ueligionslehre. », Katholische. VI.— III. Bibl. Geschichte von U^. — Kath. Katechismus

für das Bistum Mainz. III. Liturgik von ^. Xsinpk. I.—II. Lehrbuch der katholischen Religion
zunächst für Gymnasien (München, Central-Schulbücher-Verlag.)

1? Ovangelische. VI.— III. Bibl. Geschichte für die evang. Kirche des Großherzogtums,
Katechismus mit Spruchbuch im Verlag von Rick er. Gesangbuch. II.—I. Schäfer, Lehrbuchfür
den evang. Religionsunterricht.

Deutsch. VI —III. a. Paldamus' deutsches Lesebuch.
Aatein. VI.— III. a. Ostermanns Übungsbücher; VI. Perthes' lat. Formenlehre. II. d.

Klauckes Übungsbuch. V. — I. n,. Lat. Grammatik von Eilendt — Seyffert.
griechisch. Grammatik von Curtius II. d.— I. a.; Formenlehre von Römer III. d. und

III. a. Weseners Übungsbuch III d.— II. d.
Kebräisch. I. d., I. a. VosLn, Anleitung. — Lidliu, H«I>rllio».
Französisch. Schulgrammatit und Elementargrammatik von Plötz.
Onglisch. Englische Sprachlehre für Anfänger von Otto.
Geschichte. Herbst I, II und III; in IV. Welter, T. I.
Geographie. VI.— I. Daniel, Leitfaden für den Unterricht in der Geographie; in V, Müller,

Heimatkunde.
Mathematik. Die Lehrbüchervon Kambly und das Übungsbuch von Bardey.
Maturwissenschaften. 1) Physik: Reis, Elemente,

2) Beschreibende Nat. die Lehrbücher von Baenitz, sowie zum
Pflanzenbestimmender Leitfaden von Leunis.

II. Zie Lehrer.
Ord.-
Nr. Namen und bez. Ordinariat. Fach. Klasse. Stunden. der

1 Dr. Aeller, Direktor, Ordinarius
in I. «..

Latein
Griechisch

I.a. 2, I.d.2, II.a.2.
I. a. 4. I. d. 4.

6
8 ^ 14

1
2 Raufmann, Professor. Geschichte u. Geogr. I. «.. n. Ii. 3, II. a. 3,

II.d.3,III.ll.3,III.d.3. 15 15

3 Dr. Stoll, Prof. Ord. in I. d. Latein
Griechisch
Mathematik

I. d. 6.
I. a. 2.
I.a.4, I.d.4, H.a. 4.

6
2

12
20

4 Dr. Dinges, Ordinarius in II. a. Latein
Griechisch

I. ». 6, II. a. 6.
I. d. 2, II. a. 7.

12
9

! 21

5 Dr. Häling, Ordinarius in III. b. Deutsch
Latein
Griechisch
Turnen

I. Ä. u. d. 3.
III. d. 8, II. d. 2.
III. d. 6.
I.».u.I).2,II.a.u.d.2.

3
10

6
4

, 23
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Ord.-
Nr. Namen und bez. Ordinariat. Fach. Klasse. Stund«,,

Summe
d«

Ltunbln.

6 Dr. Zveyerhäuser, Ord. in VI. Deutsch
Latein
Griechisch
Geographie

III. d. 2, VI. 4.
VI. 9.
II. d. 2 (im Winter.)
V. 3.

6
9
2
3

20

7 Dr. Viel. Mathematik
Geographie
Naturkunde.

II.b.4,III.a.4,III.b. 4.
IV. 2.
I.». u. b. 2, II.».2, Il.d.
2, III. a. 2, III. d. 2.

12
2

10

, 24

8 5chädel, Ord. in II. d. Deutsch
Französisch
Englisch

II. b. 2, V. 4.
La.—III.d.^2, IV.4.
I. a. u. d. 2.

6
16

2
24

9 5ommer, Ord. in V. Religion
Latein
Hebräisch.
Geographie

I. «.—VI. 10.
V. 9.
I. a. u. I. I). 3.
VI. 2.

10
9
3
2

24

10 Dr. Ihm, Ordinarius in III. a. Deutsch
Latein
Griechisch
Geschichte

III. a. 2.
II. b. 6, III. 2, 8.
III. 2. 6.
IV. 2.

2
14

6
2

24
i

11 Denig, Ordinarius in IV. Deutsch
Latein
Griechisch
Mathematik
Turnen

IV. 3.
IV. 8.
Ild. 5.
IV. 4.
III. a. u. d. 2, IV. 2.

3
8
5
4
4

, 24

12 Anthes, Pfarrer. Neligion, evang. I. «.—VI. 10 10

13 öchließmann. Naturkunde
Schreiben
Zeichnen
Gesang
Turnen

IV.— VI. ^e 2.
IV. 1, V.' 2, VI. 3.
I. a.—VI.
I. a.—VI.
V. 2, VI. 2.

6
6
8
4
4

> 28

14 Michel. Deutsch
Latein
Rechnen

H.a. 2.
II. d. 6 (im Sommer)
V. 3, VI.4(imSommer)

15

15 Iost, Accessist. Griechisch
Rechnen

II. d. 3 (im Sommer)
V. 4, VI.3 (im Winter)

3
7
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III. Zie Schüler.
Tabellarische Übersicht nach Klassen, Konfession, Heimat.

Klasse.

3-

Ortsfremde
Hessen.

2-: Evangelische.Israeliten.BestandamAn¬

fangdes
Schuljahrs.

Während des Schul¬
jahrs sind

Bestand»mEndedesSchuljahrs.

>> "
.3 ^

«22
aus¬

getreten.12

I.a. 19 2 11 6 9 10 — 19 --- 8 --- 11

I.b. 24 3 19 2 9 15 — 22 2 — --- 24

II.». 31 13 14 4 14 16 1 30 1 3 --- 28

II. d. 28 6 16 6 12 16 — 27 1 — --- 28

III. 2. 37 9 24 4 22 15 — 35 2 1 --- 36

III. d. 38 12 21 5 17 20 1 37 1 1 --- 37

IV. 29 12 17 — 12 17 — 28 1 — --- 29

V. 33 13 20 — 15 17 1 33 — 1 --- 32

VI.

Summe

35 12 21 2 8 24 3 34 1 2 --- 33

274 82 163 29 118 150 6 265 9 16 — 258

V. Maturität5-f)rüfnng.
ü) »m 16. und 17. März 1887.

Namen:

1) Bernard, Bruno
2) Bernbach, Ich. Jos.
3) Büchler, Georg
4) Colombara, Karl
5) Danneberg, Ernst
6) Ebel, Karl
7) Hedderich, Heinr. Ludw.
8) Helfrich, Eduard
9) Henrichs, Albert

10) Hoffmann, Ludwig
11) Iöckel, Heinrich

Geburtsort:

Berlin
Froschhausen
Habitzheim
Bensheim
Zehdenick
Gießen
Großhausen
Ober-Laudenbach
Salchendorf
Auerbach
Friedberg

5tudium:

Medicin.
Postfach.
Math. u. Naturk.
Medicin.
Kl. Philologie.
Neuere Philologie.
Medicin.
Theologie.
Militärfach.
Math. u. Naturk.
Rechtswissenschaft.
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Namen:

12) Iöckel, Otto
13) Köhler, Christian
14) v. Locquenghien, Ernst
15) v. Lüttwitz, Paul
16) Matthes, Aloys
17) Meister, Herbert
18) Miquel, Panl
19) Neurath, Karl
20) Ranz, Georg Peter
21) Schaub, Paul
22) Schmitt, Franz
23) Sommer, Heinrich
24) Sulzbach, Adam
25) Wadsack, Eduard
26) v. Walderdorff, Franz Wilderich, Graf
27) v. Werner, Leopold

1) v. Brandenstein, Hans
2) Göbel, Heinrich Balth. Karl
3) Hildebrand, Karl Ludw. Aug.
4) Pitsch, August
5) Schweinsberger, Iohauu
6) Trautwein, Aug. Herm. Wilh.
7) Wahlig, Bernhard

Geburtsort:

Friedberg
Vielbrunn
Berlin
Homburg v. d. H.
Reinheim
Frankfurt a. M.
Osnabrück
Rüsselsheim
Wald-Michelbach
Ulrichsteiu
Paris
Weiuheim
Ober-Erlenbach
Bensheim
Regensburg
Darmstadt

»m 13. August 1887.
Schwerin
Homberg a. d. O.
Darmstadt
Schwetzingen
Unter-Hambach
Meiches
Lorsch

5 t I! d i I! IN:

Rechtswissenschaft
Medicin.
Militärfach.
Rechtswissenschaft.
Kl. Philologie.
Chemie.
Militärfach.
Theologie.
Medicin.
Forstwissenschaft.
Rechtswissenschaft.
Postfach.
Geschichte.
Medicin.
Theologie.
Forstwissenschaft.

Rechtswissenschaft.
Theologie.
Militärfach.
Medicin.
Postfach.
Rechtswissenschaft.
Theologie.

IV. ßßronik der Anstalt.
Durch Verfügung GroßherzoglichenMinisteriums des Innern nnd der Justiz, Abteilung für

Schulangelegeuheiten, vom 3. Mai 1887 wurde der Gymnasial- und Realschul - Lehramtsaspirant
Sebastian Iost zum Acceß an dem Gymnasium zugelassen.

V. Öffentliche Prüfung.
Die öffentliche Prüfung wird in folgender Weise abgehalten werden:

Donnerstag den 15. März von 10 — 11 Uhr VI.

Freitag den 16. März von

Die Schlußfeier muß wegen Erkrankung des Gesanglehrers ausfallen.

11 — 12 », V.
3- 4 » IV.
4— 5 !/ III. l>.

10 — 11 /? III. 2.
11 — 12 / II. d.
3— 4 II. H.
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VI. Anfang des neuen Schuljahres.
Die Anmeldungen neu eintretender Schüler werden Montag den 9. April von 9 bis 12

Uhr vormittags und von 2 bis 4 Uhr nachmittags von dem Unterzeichnetenim Gymnasialgebäude
entgegengenommen. Dienstag den 10. April findet die Prüfung derselben statt, und Mittwoch
den 11. April beginnt der Unterricht.

Bedingungen zur Aufnahme sind: 1) Übergabe eines Schulzeugnisses, eines Geburts- und
Impfscheines; 2) Für Knaben, die in die unterste Klasse eintreten wollen, ein Alter von mindestens
9 Jahren, einige Gewandtheit in der Rechtschreibung,Fertigkeit im Lesen und Schreiben der deutschen
und lateinischen Schrift, Geübtheit in den vier Grundrechnungsarten.

Dr. Keller.
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VI. H
Die Anmeldungen ne

Uhr vormittags und von 2
entgegengenommen. Diens
den 11. April beginnt der U>

Bedingungen zur Am
Impfscheines; 2) Für Knabe^
9 Jahren, einige Gewandthei
und lateinischen Schrift, Geil

jahres.
den 9. April von 9 bis 12
eichneten im Gymnasialgebäude
derselben statt, und Mittwoch

eugnisses, eines Geburts- und
llen, ein Alter von mindestens
en und Schreiben der deutschen

^>5NN<5silt»NS.

!«






	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

